
JANUAR

JAHRESRÜCKBLICK 2023

Am 12. Januar 2023 tauschten sich MdB Christoph de Vries (CDU) und Sebastian Harms über
den expandierenden grenzüberschreitenden Drogenschmuggel und dem boomenden
Schwarzmarkt für Zigaretten sowie Wasserpfeifentabak aus. Anlass war die geplante
Auflösung der Hamburger KEV. De Vries äußerte, dass es auch andere zufriedenstellende
Lösungen gäbe, ohne die Fachkompetenz vor Ort zu verlieren. „Etwa indem man das Problem für
einen überschaubaren Zeitraum über Abordnungen regelt. Klar sei, dass wir die Kräfte dringend vor
Ort in Hamburg bräuchten, um Shisha-Bars zu kontrollieren und andere wichtige Aufgabe ordentlich
zu füllen.“ Beide waren sich einig, dass eine strukturelle Maßnahme wie die Auflösung der
Hamburger KEV die denkbar schlechteste aller Lösungen wäre.



FEBRUAR
Tarifverhandlungen 2023 – Protestaktion am 7.02.2023 beim HZA
Hamburg
Beschäftigte des Hauptzollamts Hamburg trafen sich am 7. Februar
2023 zu einer aktiven gewerkschaftlichen Mittagspause. Zu der
Protestaktion hat der Vorsitzende des BDZ-Ortsverbands Hamburg,
Sebastian Harms, aufgerufen. Zahlreiche Beschäftigte zeigten die
Bereitschaft, sich für die berechtigten Forderungen in der
Einkommensrunde mit Bund und Kommunen einzusetzen. In einer
kurzen Ansprache kritisierte Harms die Haltung der Arbeitgeberseite.
In der derzeitigen Situation seien die Blockade-Rituale der
Arbeitgeber eine Anmaßung und führten zu noch mehr Unmut bei
den Kolleginnen und Kollegen des Zolls. 



MÄRZ
Einkommensrunde: Warnstreik und Demo in Berlin
Am 22. März 2023 haben 2.000 öffentlich Beschäftigte in Berlin
gegen das letzte Tarif-Angebot von Bund und Kommunen protestiert
und es als „Mogelpackung“ bezeichnet. Auch der Hamburger BDZ
ließ es sich nicht nehmen, vor Ort zu sein und Flagge zu zeigen. 



Gemeinsam zeigten Niklas Thal und Sebastian Harms den weiblichen Beschäftigten des
Zollamtes – AG 40 im Pinkertweg am 8. März (Weltfrauentag) ihre Wertschätzung und
Dankbarkeit, indem sie Ihnen Rosen und Schokolade überreichten. Selbst heute ist die Frage
von Parität und Gleichberechtigung noch nicht abschließend beantwortet. Ganz im Gegenteil, es
gibt noch viel zu tun.

Wir berichteten über den geplanten Neubau des HZA Hamburg, der sich aufgrund von
unterschiedlichen Problemen immer weiter verzögerte. 
Noch im März geht man von einer Fertigstellung des Gebäudes im Jahr 2030 aus. Aus unserer
Sicht sind 18 Jahre für die Planung und Umsetzung einfach zu lang und nicht vertretbar! Hier
müssen Politik und Verwaltung dringend schnellere Wege finden!



APRIL

Der angedachte HZA-Neubau steht plötzlich auf der Kippe.  Aufgrund eines
„prozessrelevanten Abstimmungsbedarfs, der kurzfristig nicht geklärt werden kann“ wurde der
erste Termin des Sach- und Fachpreisgerichts abgesagt. Sich für die Realisierung des Neubaus
einsetzen, nimmt der BDZ Kontakt zur Hamburger Politik auf. Mit Erfolg. Das Hamburger
Abendblatt nimmt das die Kritik der CDU auf und berichtet über das stockende Verfahren. Der
Druck auf die Verantwortlichen wächst. Schlussendlich wird ein Konsens gefunden, die
Planungen werden doch noch fortgesetzt.

Am 4. April besucht Sebastian Harms die
Beschäftigten des SG G (Vollstreckung)
und der Funkwerkstatt. Gemeinsam mit
Silke Clausen konnte er einen Eindruck
über die Liegenschaft gewinnen und gute
Gespräche mit den dortigen KollegInnen
führen. Hier fielen vor allem das hohe
Arbeitsaufkommen und das fehlende
Personal ins Auge.



Um sich einen Eindruck über die Aufgabenvielfalt der Zollverwaltung in Hamburg zu verschaffen,
besuchten die beiden SPD-Bundestagsabgeordneten Falko Droßmann und Carlos Kasper
auf Einladung des BDZ das HZA Hamburg. Hierbei nutzten die BDZ-Vertreter Christian Beisch
und Sebastian Harms die Gelegenheit, wichtige Themen einzubringen. So kritisierte Harms
sehr deutlich die geplante Auflösung der Hamburger KEV. In seiner Funktion als stv. BDZ-
Bundesvorsitzender äußerte sich Beisch zu der aktuellen pauschalen Stelleneinsparung i.H.v.
1,5 % bei der Zollverwaltung



Wir lassen nichts unversucht. U.a. um die Auflösung der Hamburger KEV zu verhindern,
führten wir am 20. April Gespräche mit den MdB der Grünen Katharina Beck (Hamburg)
und Bruno Hönel (Schleswig-Holstein). Beide Abgebordneten zeigten reges Interesse für
Themen rund um den Zoll und zeigten sich offen für weitere Gespräche.



MAI
Als unsere Dachgewerkschaft ist der dbb hamburg eine wichtige
Institution für den BDZ. Vor allem bei Ortsthemen – wie etwa dem
Neubau von Zoll-Liegenschaften, der Forderung von mehr
StaatsanwältInnen für die FKS – sind die vorhandenen Netzwerke für
uns äußerst wichtig.
Nach 18 Jahren verabschiedete sich der bis dato Vorsitzende, Rudi
Klüver, in den wohlverdienten Ruhestand. Seine Nachfolge wird nun
Thomas Treff von der KOMBA antreten.  Für den BDZ warf Jens-Uwe
Adler abermals seinen Hut in den Ring und wurde mit den meisten
Stimmen als Beisitzer im dbb hamburg bestätigt. Mit Felix Reising
als stv. Vorsitzenden der dbb-jugend hamburg stellt unser
Ortsverband ein weiteres Mitglied im dbb-hh. Somit sind wir immer nah
an den Hamburger Themen dran und freuen uns auf die
Zusammenarbeit mit dem neuen Vorstand. 



Am 25. Mai fand die gut besuchte Jahreshauptversammlung des
BDZ-Ortsverbandes HZA Hamburg statt. Schwerpunkt der
Versammlung war der Beschluss der Wahlliste für die
Personalratswahlen 2024. Das Gremium begrüßte die vom Vorstand
vorgestellte Liste, da sie ausgewogen ist und mehrere Faktoren (Alter /
Sachgebietszugehörigkeit / Geschlecht und Erfahrung sowie die
Integration neuer Mitglieder) berücksichtigt. 

KONNTEN SICH ÜBER
ATTRAKTIVE PREISE BEI
DER TOMBOLA FREUEN.



JUNI
„Sport verbindet. Wir halten es für wichtig, Menschen nach der langen
Corona-bedingten Auszeit wieder zusammenbringen um gemeinsam
eine gute Zeit verbrin-gen“, so interpretiert Sebastian Harms das Ziel
der Hamburger BDZ-Ortsverbände, als sie sich entschieden hatten, die
SGZ Hamburg mit einer frischen Ausstattung zu unterstützen. So
wurden u.a. Trikots und Jacken seitens des BDZ gesponsort. Die SG
Zoll Hamburg bietet allen ZöllnerInnen eine Möglichkeit, sich in
lockerer Atmosphäre sportlich zu betätigen. Sei es für diejenigen von
uns, die neu in Hamburg sind aber auch für die, die einfach mal Lust
haben, ohne große Einstiegshürde, etwa zu kicken, Volleyball zu
spielen oder Gegner zu finden, die Ihnen beim Schachspiel ebenbürtig
sind.



BUNDESTAGSABGEORDNETE KATHARINA BECK BESUCHT DAS HZA
HAMBURG MIT DEM BDZ: ORGANISIERTE KRIMINALTÄT WIRD IMMER

DREISTER - BDZ FORDERT SCHNELLE MASSNAHMEN

Die steigende Dreistigkeit der organisierten Kriminalität in deutschen Seehäfen ange-
sichts einer Einbruchsserie am Terminal Altenwerder im Hamburger Hafen wirft die
Frage auf, wie die Zollverwaltung der wachsenden Drogenschwemme entgegentreten
wird. Aus diesem Grund tauschten sich am 27. Juni 2023 die BDZ-Vertreter Nicole
Hennings und Sebastian Harms mit dem Mitglied des Bundestags (MdB)
Katharina Beck von den Grünen (Mitglied im Finanzausschuss) sowie Vertretern der
Verwaltung aus, darunter der Leiter des Hauptzollamts Hamburg, Michael Schrader,
und der Leiter der Direktion I der Generalzolldirektion, Dirk Bremer.



JULI &
AUGUST

ANPASSUNG DER BUNDESBESOLDUNG 
UND -VERSORGUNG FÜR DIE JAHRE 2023 UND 2024

EINFACHER ZOLLDIENST: BDZ INITIIERT
DURCHGREIFENDE AUFSTIEGS-MÖGLICHKEITEN
IN DEN MITTLEREN ZOLLDIENST!

GRÜNE FORDERN VIERTAGE-WOCHE IN
HAMBURG

INNENAUSSCHUSS DER HAMBURGER
BÜRGERSCHAFT BESCHÄFTIGT SICH AM
31.08.2023 MIT DER ERHALTUNG DER KEV
BEIM HZA HAMBURG

HVV – DEUTSCHLANDJOBTICKET:
MITNAHMEMÖGLICHKEIT

EINFÜHRUNG DER E-AKTE 
BEIM HZA HAMBURG

Auch in den Sommermonaten nahmen wir uns diversen
Themen an und berichteten über diese.



SEPTEMBER

Auf Einladung des BDZ nutzten am 25. September 2023 mehrere Kollegen des
Hamburger Wasserzolls die Möglichkeit, sich mit dem Vorsitzenden des
Bezirkspersonalrates, Christian Beisch, sowie dem BDZ-Ortsverbandsvorsitzendem,
Sebastian Harms, über die örtlichen Gegebenheiten, dem Wasserzoll im Speziellen
sowie allgemeine Verwaltungsthemen auszutauschen. 



Moderiert vom Quizmaster Tobias Schröter (Zollamt, AG 10) wurden die
TeilnehmerInnen beim ersten BDZ-Pubquiz schnell an ihre Grenzen gebracht. Die
Fragen hatten es in sich. Aber gemeinsam als Team ließ sich so manche Lösung
finden.



OKTOBER
„Der Zoll ist wichtig, der Zoll ist spannend und der Zoll muss
sichtbar sein". betonte Bundesfinanzminister Christian Lindner in
seiner Grußbotschaft zur Forumsveranstaltung 2023 des BDZ Deut-
sche Zoll- und Finanzgewerkschaft. Vom 24. bis 25. Oktober 2023
kamen in Berlin rund 350 BDZ-Personalräte zusammen, um über
aktuelle Herausforderungen in der Zollverwaltung zu diskutieren.



NOVEMBER

Das unsere Mitglieder auch in der Lebensphase des Ruhestandes
beim BDZ gut aufgehoben sind, bewies wieder einmal die gesellige
Jahreshauptversammlung des OV Hamburg-Ruhestand.

Trotz der Infektionswelle, die aktuell über Deutschland schwappt,
folgten über 40 TeilnehmerInnen am 13. November 2023 dem Aufruf
des Ortsverbandes und nahmen an der Versammlung teil. Eines der
Schwerpunktthemen war u.a. die nunmehr beschlossene
Ruhegehaltsfähigkeit der Polizeizulage, die mit max. 163 Euro
einen nicht unwesentlichen Betrag der Beamtenversorgung im Alter
ausmachen wird.



Am 5. November 2023 nahmen
neun KollegInnen der
Zollverwaltung am 6. Altonaer
Blaulicht- und Ehrenamtstag teil
und repräsentierten stolz
unsere Verwaltung. Neben der
Aufklärung der BürgerInnen
über unsere Aufgaben und dem
Beantworten von allgemeinen
Fragen lag ein besonderer
Fokus auf der Rekrutierung
neuer KollegInnen. Als
Anerkennung für ihren Einsatz
überraschte Ulla Groth
(Zollamt, AG 20) die
TeilnehmerInnen mit süßen
Leckereien.



Stralsund, Kiel,
Rostock und
Hamburg - hier
wurde am 
16. November
2023 zeitgleich
der Sieger des
BV-
Bowlingturnier
s ermittelt. Der
Wanderpokal
bleibt an der
Förde und
wechselt dabei
lediglich den
Besitzer. Im
Mittelpunkt
standen aber
vor allem der
Spaß und das
Miteinander.



DEZEMBER

BDZ vor Ort:
Unterstützung des
Volleyballturnieres 
„Wintercup 2023“ in
Hamburg

Der BDZ unterstützte die
Veranstaltung, indem er
einen hochwertigen
Volleyball sponserte. Bei
der Übergabe an die
Gewinner des Balls (FKS
Hamburg) betonte
Cornelia Angeli vom
HZA Hamburg, SG C:
"Gerade in schweren
Zeiten wie diesen ist
Zusammenhalt wichtig.
Sport fördert diesen
Zusammenhalt. Deshalb
unterstützt der BDZ gerne
Veranstaltungen wie
diese. Danke an Steffen
und Jan für die   tolle
Organisation."



Die Verteilung der BDZ-Adventskalender an unsere Mitglieder vor Ort ist eine schöne Art, um den
Start in die vorweihnachtliche Zeit zu versüßen. Neben dem beliebten vierteiligen BDZ-Jahreskalender,
sind vor allem die Schokoladen-Adventskalender als kleine Vorfreude auf Weihnachten sehr beliebt.
Einmal im Jahr verteilen wir neben den Kalendern auch andere gern gesehene Aufmerksamkeiten wie
Thermobecher und Kugelschreiber an unsere Mitglieder. Obwohl die Verteilung aufgrund der vielen
Liegenschaften und Mitglieder eine aufwändige Aufgabe ist, macht sie Spaß und lohnt sich am Ende
für alle Beteiligten. Es bietet uns die Möglichkeit, ins Gespräch zu kommen. Themen gibt es reichlich
zu besprechen. Wir möchten uns herzlich bei unseren Mitgliedern für ihre langjährige Treue und
Unterstützung bedanken. 

Bitte zögert nicht, euch bei Fragen oder Anliegen an uns zu wenden. Wir sind immer für euch da und
freuen uns darauf, auch weiterhin mit euch gewerkschaftliche Forderungen durchzusetzen. Nochmals
vielen herzlichen Dank für eure Mitgliedertreue! 



UNSERE KOLLEGINNEN VOM SG C LEISTEN TÄGLICH EINEN WICHTIGEN
BEITRAG ZUR BEWAHRUNG DER INNEREN SICHERHEIT IN DEUTSCHLAND.

ANGESICHTS DER ZUNEHMENDEN DROGENSCHWEMME UND
GEWALTBEREITSCHAFT DER ZU ÜBERPRÜFENDEN PERSONEN WÄCHST AUCH

DIE GEFAHR, DASS DIE KONTROLLGRUPPEN KÖRPERLICH VERLETZT
WERDEN. DAS SG C GERÄT IMMER STÄRKER IN DEN POLITISCHEN FOKUS,

DAHER IST EINE STARKE INTERESSENVERTRETUNG UMSO WICHTIGER, UM DIE
KOLLEGINNEN VOR FEHLENTSCHEIDUNGEN ZU SCHÜTZEN UND WICHTIGE

ANLIEGEN ANZUSTOSSEN UND ZU ERREICHEN. AUS DIESEM GRUND HABEN
DIE BDZ-VERTRETERINNEN CORNELIA ANGELI UND SEBASTIAN HARMS VOR

ORT FLAGGE GEZEIGT, SICH FÜR DEN EINSATZ DER KOLLEGINNEN BEDANKT
UND ANLIEGEN AUFGENOMMEN.


